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Helden auf dem Wege nach den Ber. Staaten

General Funfton ersucht um Instruktionen, da Mexikaner ffinbielifl
I . sind. Tie Cclfclbtt bei Tampico f'elien in Flammen. Auch

ist die Stadt mit Hungersnot l, bedroht. Priester während einer
l Parade vom Tode rre'lt.

renzrn .'wischen Kriegssekretär CHnr-rifü- n

?mb Generalmajor Wothrr

Milizen ziehen ab. Bundeötrup
uen kviitrollire seit gestern

Mittag Alles. ,

Tenver. Col., 4, Mai. . Seit
gestern Nachmittag haben die Bn
destruvven die vollständige Uontrol

,le über alle Uohlenfeldcr des Staa
'tes. Tie letzten Milizsoldaten, de

ren Herrfclzast z so schrecklichern

Blutvergießen führte, sind abgezo

gen. Es sind nahezu 2000 Manu

Bundcstruppen im Streikgebiet int

Tienste.
Heute Mittag trat die Lxtrata

guug ber Eolorabo'cr Staatslegisla
tur ziisainnien behnss Bewilligung

,von Geldern, um Mittel und Wege
'zu finden, das Defizit zu decken,

welches durch Jndienfthalton der

'Milizsoldaten in der Streikzone ver

urfacht worden ist, ferner um eine

industrielles ZwangsschiedSgerichts.
I Gesetz anzunehmen, und um die Ber

'wendnug bewaffneter, privater Grn
benwächter zu regeln und noch au

!bere Angelegenheiten zu erörtern.

Für Qlurnpische Spiele.

sounlistischer Angriff abstcwieskn.
Tie Gerurtlikiliing des Lustschif
fers berliner. 5al,nu,igluck
in Hesse. Jungfernfahrt des
Vaterland".

Berlin, i. Mai. Vtaiser Wil
helin bat seine Genehmigung dazu
gegeben, das; die dent'che .Marine
gleich er Armee, sich an den ki
inenden ClijiiU'ijcheit Vettsielen
(l!Mi; im Grnuewald bei Berlin)
betheilige. Es wird, seht eine Ei
laduiig an olle gros;en aiicwäitigen
Flotten rorbereilet. ebenfalls aktive
Vertreter zu senden. Man erwartet,
das; dieser Eiuladuiig allgemein rnt
sprocheil ivirb, und besonders aiueri
lanische lotteuriegen auf dein Plal
erscheinen 'erden.

Anhaltend verbamiuen die Blät
ter bio Härte bes in Nichlond ge
sollten Urtheils über beu deutschen
üuftjchifcr Hans Berliner uub feine
beiden X.'eibenogefährten (je sechs

Monate Einzelhaft, weil sie bas
Mifzgeichick gehabt hatten, auf einer
Wettballonfahrt russische Festungen
zu überstiegen). Tie Vermuthung
aber, das; die deutsche Wegimmej
direkte Schritte in St. Petersburg
in dieser Sache thun werbe, wird
für unzutreffend erklärt, da bies
..Einmischung in bie inneren ?lge
Irgenlieite eines souveränen Staa
tes" bebeuten würde. Ter Erfolz
einer N'cntuellen Berufung der Ber.
urtheilten bleibt abzuwarten. Im
ungünstigsten Fall ist indes; immer
noch das Beschreiten des ttnadenwe
ges, sowie eine sremidschaftliche di
plomatische Fürsprache Nlöglich.

iSn dunkler Fleck."

Glänzende Wiedergabe de Stücks in

Burlington, Iowa.

Bekanntlich tritt am nächsten
Mittwoch die berühmte Kleeniann'
sche Theatertruppe von Milwaukec
in dem biesigen American Theater
in dein Stücke Ein dunkler Fleck"

auf. Aus Zeitungsberichten ist er
'ichllich. das) das Stück überall gut
gefallen hat. So schreibt z. B. Tie
Volkssreund-Tribüiie- " z Burling
ton, Ja., unterm 2. Mai:

Ei recht gutes Hans hat grslern
Abend im 0nib bie Gustav Nie?
mannsche Theatergesellschaft aus
Milwaukee bewillkommnet. Zur Auf
fühnim' gelangte ..Ein bunkler
Fleck" von Gustav Kadelburg. in
drei Akten. Zwei (efangeinlagen
wurden gesteben und schienen sehr

gut zu gefallen. Tie Besetzung ließ
wenig zu wünschen übrig,

Felix Mar; als Ulrich von .Kuck

roth, Major mißer Dienst" spielte
feine Rolle in einer Weife, die ihm
das Lob aller einbrachte, die sich

vielleicht noch an solche, alte Her
ren erinnern.

Ausgezeichnet spielte Tkeo. Christ
mann die schwierige Nolle beS adel
stolzen Freiherr von der Tiihnen,
der trotz seiner Bornrtheile und sei

lies Egoismus ein tüchtiger Mensch
ist. Tie Versuchung, die Farbe
allzu grell aufzutragen, mag nicht

gering gewesen sei, aber im Gan
zeu wurde die Rolle recht hübsch und
natürlich gespielt, und die Maske
war wirklich brillant.

lind baS gilt ebenfalls für be

Kommerzienrath Christian Adma

Briiilmcyer", der natürlich ob der

Vorurtneile und der Beschränktheit
deS Barons sich zuweilen wundert
und dann wieder ärgert, und der

die ans dein langen und blutigen TV
z t Vim ti .t ft ( ii tX U- t t f tttSfitt '

El Paso. Icx 4. Mai. y Go
fient mürbe liier tiarranza' Note
tctorfrntlicht, die er ach Wiyljin -

ton sandle, und in welcher er l
sitiv ablehnt, tV Feindseligkeiten ge

cn Huerla eiuiuic(leu. ,rVtie Note besagt, bau .sncria bf v
sUIift mit ocii 1'tt. Staaten ai '

sichtlich herbeigeführt, li'nb er
ber Cfisc nur im Pri.ijift. im V
mittrliinfl'jntiflcbot ber fü&atncr

ifchen Repiiblilen nikgenou, i

babe. Ties' habe mit dem in i"ve

ftani;ne iu MYxifo für (WmY0'''
,
Freiheit nicht zu thun. Gin
stell uug be Mampfe steint lallcr

würde, nur für letzteren zuurinup'e.
ihcü sein. Tie Bürger stein. QUf .h
rr Waffen, und die Hers tue nott

V MJiltitutiült werde die Oischpsi
...I. -- li.it... IS., f. .ii. : J ;erneuen, icviiniu louuc rrriviyfeinen Waffenstillstand einstelln.

.Man solle seine Haiidlung nur so

auffasse, das; er W T'esle seines
l'anbeo wlile.

, Stasi üWmso, 1. Mai. Eine
Tepeschc, bic augeblich tunt Maw
zanillo oii ber Pacinschen iiiistc
batirt ist. meldete ne'i.'rn ben Nn

Y ters.linq des nierifauisajeit Tarnpfers
i iueflsl, uub zwar infolge der Ezplo

'ton einer ccimiie, die tu r :i'r
icinm. bei Ver. Staaten ire-,er-

ialeigi gelegt worden war. Ver
st von Menschenleben wirb nicht

rweilint. ?er Taiuvser nrhörtc ber
A'actfic Nailwan lco.

Todte Hcldeu ach der Heimath.
un- - fr 4 in.: cts.. tn -V' urn.i . muh. ;ui vrv
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Af oes Paiuerire'rs .vlvniana na

Valparaiso, Chile, wird von einer
verheerenden Feuerebrnnst

heimgesucht.

Valparaiso, Chile, 4. Mai. --- Im

Weschärtstheile der Stadt kam

heute zu früher Morgenstunde Feiirr
Zinn Ausbriich. Jusolge int leich-

ten Bauart der Gebäude und eines

lieftigen WindeS verbreiteten sich

die Flammen mit Niesenschnelle: die
Löschmannschaft war machtlos, lieber

fünfzig Personen sollen in den
Flammen ihren Tod gefunden ha
den. i

Xnl schöne Falls City trocken.

Erfreute sich deS gemüthlichen Hm
pcns seit 57 Jahren.

Falls Citq, Nebr., 4. Mai.
Am Donnerstag schlössen sich hier
die Thore der sechs gemüthlichen
Wirthschaften, wo man jederzeit ei

nen guten Humpen genehmigen
konnte.

Seit 57 Jahren iimr Falls Eiti,
eine Oase in der Fanatikerwiisie.
Taö stete Wühlen der Mucker und
nicht genügende Wacht und Wegen

wehr bes freiheitlichen Elements ber
Bürgerschaft haben diese nuleidli
chcn Zustände herbeigeführt.

Tie letzte Wahl machte Jalls
Eitq mit 175 Stimmen troclc. Tie
Schlicsinng der Wirthschaften am
Tonncrftag Abend war kein kleines

Ereignifz und hatte große Mengen
nach der Stabt gezogen. Ten gan
zen Tag würben die in Flaschen ge
stillten Getränke verkaust unb san

den freudige Abnehmer, i Gegen
Äbcnd wurde der Nest an icto hoch

sten Bieter verkauft, .

Pünktlich um 8 Uhr wie an an
deren Tagen, wurde geschlossen, und
gleich darauf fand im CönrthauS
eine Massenversammlung ftatt wäh
rend welcher die Turchsühruiig der
Gesetze und bie Verhinderung de

Geheimverkaufs besprochen wurde.
Es kann bei dieser Gelegenheit

nicht der freundliche Wirth und
frühere begeisterte Omaka Sanqer,
Herr Peter Kaiser, unerwähnt blei
ben. Er ist einer der sechs Wirthe,
denen die Mucker die Existenz ge
raubt. Seine vielen, Omaha Freun
de wünschen, daß er in Omaha eine
so recht echte deutsche Wirthschaft
einrichte. An Gästen wird es ihm
nicht fehlen.

Kurze Tepeschen.
In Habersiadt ist der Militörslie

ger Leutnant Mener beim Absturz
seines Flugzeuges umgekommen:
fein Begleiter Leutnant Nicmeier
wurde schwer verletzt.

Im ganzen Lande fanden Sonn
tag Umzüge der Frauenstimmrecht
lerinnen und ihres männlichen An
Hanges statt. In New Aork hielt
der frühere Gouverneur Shasroth
von Colorado eine Rede zu Gunsten
des Fraucnstimmrcchtö. ,

Die Maifeier der Berliner Arbcl
terverbände ist sehr matt verlaufen:
es ging ruhig zu, und vielfach wur
de die Arbeit überhaupt nicht ein
gestellt. Die Versammlungen am
Abend aber waren gut besucht.

Tie deutsche Reichöposwcrwaltung
macht bekannt, das; sie für Besörde

rung von nach Mexiko ' bestimmten
Postsachen keine Verantwortung über
nehmen kaun.

Freiherr v. Dallmitz. der neue
Statthalter ber N'ichslaiibe. ist in
Straschvrg eingetroffen und von den
Behörden feierlich empfangen wor
den. Tas Publikum begrüszte ihn
mit Achtung, und die Presse äukertc.
die Hoffnung, er werde ganz Reichs
lünder werden.

Im Chinescnviertet zu St, Lmis,
Mo., wurde der chinesische Einwan
deningsbeanite Haw Liu Shuck von
einem chinesischen Geheimbündlcr er
schössen.

Zu veiBingen m der Schweiz toö
tete der plötzlich wahnsinnig gewor-
dene Landwirth Porter seine Gattin
liiib seine zwei Kinber burch Axt
hiebe: dann machte er einen Selbst
Mordversuch: auch er wird wahr
scheinlich seinen Würben erliegen.

4- -

Personalnotizen.

Herr und Frau William Tohsc
3142 sübl. 17. Straße wohnhaft.
feierten am 1. Mai bie 22. Wie
berkchr ihres Hochzeitstages. Tie
vielen Freunde bes Jubelpaares
überraschten basselbe burch einen un
erwarteten Besuch. Man verlebte
einige angenehme Stunden.

Abomurt auf ik Tägliche Tribüne,

Staatsi'bergericht erklärt die Besiii'
niuiigen desselben als im Ein

klang mit der Staats
konsiitutio.

Liiicoln, Nebr.. l. Mai. Tas
Staats Obergericht hat heute in
dem Falle des Staates gegen Chas.
E. Faimiua und Louis W. Prenica
von Omaha das Albertgejetz als im

Einklang mit der Staatskonstitution
erklärt. Es war in ber, Anklage
gegen oben genannte Leiter des
Oma Hotels geltend gemacht, daß
sie dasselbe für unmoralische Zwecke
führten.

In der Begründung des Urtheils
lieißt ii: Tie Bestimmungen des
(Gesetzes besagen, daß der Eigeuthü
rner oder Pächter eines für unsitt
liche Zwecke benutzten Gebäudes sich

gegen den öffentlichen Anstand ver
stehen und daß auch daö Gebäude
selbst und die Möbeln eine Verletz

iinst des Auslandes bilden. Tas
besetz sieht einen Eiubaltsbefehl ge
cien bic Fortsetzung desselben vor,
und es sieht nicht im Widerspruch
mit der Konstitution dieses Staates."

tteneral Sickleö gestorben.

Der letzte der ttetthoburg Gm
räle z seinen Vätern

versammelt.

New ?)ork. 1. Mai. General
Taiiiel E. Sickles ist gestern gegen
U Uhr Abends in seiner hiesigen

! Wohnung einem Schlagansall erle
sien. Seine seit 2 Jahren von

ihm getrennt lebende Frau befand
sich am Sterbelager. Vor einer
Woche haben sich beide auf Betrei
den ihres Sohnes Stanton wieder
versöhnt. (General SickleS war ber
letzte jener Bundesgeneräle, bie bie

denkwürdige Schlacht bei Gettiisburg
mitmachten. In derselben verlor
er ein Bein. Sein ungestümes
Trrnifgeheu verschasste ihm den Ruf
eines Nationalhelden. Nach dem

Kriege wurde er Brigabegeneral ber
regulären Armee, diente bis 1809
unb würd? dann von Gen. Grant
zum Gesandten in Spanien er
nannt. Nachdem er drei Jahre als
solcher ftingirt hatte, kehrte er nach
Amerika zurück, stürzte sich wie
der in die Politik und wurde zum
Shcrifs von New ?)ork erwählt und
später Mitglied des Kongresses, dem

er schon früher als Senator ange
hört hatte. Tie letzten Jahre ver
lebte er in feinem Heiin an der
ii. Alumne, umgeben von Kriegs
Neliguien und mehreren farbigen
Bedienten.

Seine erste Frau war die Toch.
ter eines italienischen Musikers: die
se wurde von dein Bunbesdistrikts
anweist Philip Barton Key verführt.
Sicklcs erschoß ihn, wurde sreige
sprechen und nahm seine Frau wie

der bei sich auf: bieselbe aber
siarb bald darauf an gebrochenem
Herzen. Seine zweite Frau hei

rathete General Sickles in Spanien,
konnte sich aber mit dieser nicht

vertragen, und feit mehr .
wie 25

Jahren lebten sie von einander
getrennt.

Ncbraska Plattdeutscher Bund.

Tcr Nebraoka Plattbeutfche Bund
hielt letzten Sonntag in der Platt
deutsche Halle ,;n Lincoln eine
Vorstandsversammlung ab, zu der
die Tetegierten von verschiedenen
Plattdeutschen Vereinen gekommn
waren. Elkhorn sollte der Platz
der nächsten Konvention sein, jedoch
infolge des Austritts des dortigen
Vereins wurde- der Beschluß gefaßt,
ben Verein zu bewegen, im Bunde
zn bleiben und bie angesetzte Kon
vention dort abzuhalten.

Tamcn Kaffeekränzchen.
Nächsten Sonntag feiert das

deutsche Tarne.' Kassekraiizchen.

Frau C, C. Schäffer Präsidentin,
ilu' SO. Stiftungsfest, indem die
'25 Mitglieder gemeinsam bas deut
sche Theater besuchen werden. '

Okzcrreichcngarischkr Frnuenverein
Tcr Oestereich.Ungar Franenvrr

ein hielt am Sonntag in der.' bäh
mischen Turnhalle nach echt Heimath
licher Weise das Maifest ab, bei dem
es seht lustig und feucht zuging.
Erst zn früher Stund treuntc
man sich.

B. F. Wurn, deutscher Opti.
ker. Augen untersucht siir Brillen.
443 5 Vrandeis Gebäude, Omaha.
Abounirt auf die Tägliche Tribüne.
$4.üü das Jahr durch die Post.

X.

npoon. Dem uije oes ctane, ail.

j licij'.t, General Funstou Italic

ty?t-- j iiiito ber Hinoiiajru .vauiiim
'.Kerifancr um Instruktion er

.

pik Oelfelder in flamme
,k,ipico, Mer 4. Mai. Von
',!!. Hafen vor Anker liegenden
.'.hissen sieht man. bas; bie

I Petroleumselber ni Tamvi
' Wellen flamme stehen. i5o

"auch die berühmte ,.,uan
"Quelle, der Huaslica Pe

) lio gehörend, z brennen.
,

die ergiebigsie Quelle ber

Die gehört Amerilanern und

jert täglich über JUO.OOi)
!

7? M fast zwei Jahren.
Maii glaubt allgemein, das; An

bänger Huerta's bas eiier aiiu
'iiache für bic Besetzung von Vera
Cruz angelegt habe. Zuverlässige
Melbungen besagen, das; die Meri
iancr fest alle Wohnungen der Aine.
rikancr und amerikanische Geschäfts
Häuser geplündert haben.

Amerikaners Leiche aufgegraben.
Varedo, Tcx., i. Mai. Tie

Reiche des amerikanischen Viehzüch
ters Porfirio aurel ist aus einem
Grabe nahe Nueva jaredo, Mex..
auSgegrabcn worden. Vanrcl tvar
von mexikanischen föderalen verhas.
tet worden, die feine Erschieszung in
Abrede stellten.

Theuerung in Tampico.
Vera i5ruz, i. Mai. 'Wie

Kapitän Blackadder vom Dampfer
Campgiiettx . der hier eintraf, mel-

det, g'talten sich in
Tampico immer schlimmer. Es
sieht eine Hungersnoth bevor, liier
kosten $1 . bau Stück, Kartossein
uub Tomaten 50 Cents, mib andere
Tinge find verhaltn ifzinöjjig theuer.
Tas Trinkwasser isl abgeschnitten
und der Schmul; nimmt überhand.

Es sind kein halbes Dutzend Ame
rikaner. mehr in Tampico. Tie
Ncbellm sinb im Besitz aller Flub
orte i'.?der Umgebung.

Biester stirbt in Parade.
'

6. t Meziko, 4. Mai. Tcr
Hochw.' Marmal Rivera, Bischof der

römifch'katholifchen jiirche in Que
rctaro, starb am omitag plohlich,
währenb er an einer
fchen Parabe theilnahm.

Qn Qucretaro wurde Kaiser
Mariiuilian .von Mexiko am l!

Juni 1ÖG7 standrechtlich erschossen.)

Richard Olney der Mann.

Ist für das Amt deS ttouvrrncurs
der Bnndesreservebchordc

auöersehen.

Washington, i. Mai, Prä
sident Wilson hat Niäarb Olnen,
Staatssekretär unter Eelveland's
Abministration, ist für bas Amt des

Gouverneurs ber Bunbesreservebe
hörbe i Audsicht genommen. Die
Arennbü Olney's glauben nicht, bas;
e bl'.'hnen werde. Olney hat gro
flkErfiihrung in finanziellen Din

ßgti, verbunden mit einem sumrfen
'unbefangenen Urtheil. Er ist 78
Jahre It.

Als eines ber vier Mitglieder der

Behörde wird Paul Warburg, der

früher mit der grosze Baiikfinna
Kühn i'oeb & Co. verbunden - war,
genannt.

Schwerer Autounsall.
'

Ein Automobil. das Joseph C.

Chrislie, ein Pichverkäufer, lenkte,
und in welchem fünf Personen sa

ßen. überstürzte sich Sonntag Nach

mittag an der Corby Straße nahe
der ,30., aU es eine scharfe Nei

gng . hinunterfuhr und die Brem
sen ' versagten. ..

. Frau Anna Nalcigh, .Harrn M.
und Joseph C. Chrislie und die 8

Jahre alte .Kathryn . Chrislie kamen
unter der schweren Maschine zu lie

gen. Frau Raleigh trug nur ein!

ge .Schrammen davon Die beiden
Mauer wurden zienilich schwer ver
letzt. . ... i . ; ,

i'Ll OlUlJitMU VlUVI. VIIAIUUULI.

,fid.
! Trinidad, Col., 4. Mai. Tie
iCorouers Geschworenen, welche die

!Tödtung von zwei Frauen und meh

rercn Kindern bei der Zerstörung
IdeS Zeltlagers zn Lndlow untersuch

'ten, gaben direkt den Milizsoldaten
j bie Schuld daran.

Denver, 4. Mai. So augegris
fcn ist Gouverneur Ammans über
die Ercignisse im Streikgebict wäh

rend der letzten zwei Wochen, daß
' er nicht imstande isl, die Spezial
ibotschaft an die heute in Extra
Sitzung zusammengetretene Legisla
tur fertig zu stellen. Man erwar
tet, daß die Sitzung einen stünni
schen Verlauf nehnien wird.

!

Teutsches Haus.
Tcr Omaha Plattdeutsche Verein

beschloß in seiner am Sonntag
stattgesnndcnen regelmäßigen Ver.

'sammlung, vier weitere Begräbniß
Plätze ans dem Evergreen Fried
hos zu kaufen und die dortigen
Gräber verstorbener Mitglieder in

Stand setzen zu lassen. Zwei neue

Mitglieder wurden in den Verein

,ansgcnoinmcn. Tas Andenken des

verstorbenen Mitglieds Theo. Hcuck

wurde dadurch geehrt, dafj sich die

Anwesenden aus Aufforderung des

Präsidenten Robenburg von ihren

Sitzen erhoben. Der Wittwe Hcuck

wurden die üblichen Beerdigungs
kosten iut Zahlung angewiesen. Tas
Parkkomite bleibt bestehen und die

Arbeiten int Park werden tinter

Leitung ber Herren Hermann Beal
und Hans Bock fortgesetzt werden.

Herr Henry Rohlff ermähnte die

Mitglieder, sich an den kommenden
deutschen Theatervorstellungen im

American Theater recht zahlreich be

theiligen zn wollen. Denn dadurch
ehrten sie sich selbst. Acht Mitglic
der befinden sich auf der Kraulen
liste.

Der Tamcn Kegelklub hatte

Sonntag Nachmittag für seine Mit
glieder ein Preiskegeln arrangixt
welches einen amüsanten Verlauf

ahm. Den ersten Preis gewann
Frau Peter Wols leinen wertlrool

Icn mit Verzierungen versehenen
Teller), den zweiten Frau John
Tahmke (einen ähnlichen Teller);
ber Trostpreis wurde Frau Otto
Kinder zugesprochen (ein zierlicher

Fingerhutbehälter). Abends gaben
die Mitglieder ihren besseren Häls
ten ein Festessen, mit welchem das

Ehepaar Grabau Ehre eingelegt hat.

Herr Fritz Klenke fungirte als
Spruchmeister. Tie Präsidentin des

Klubs, Frau Theo. Sinliold, hieß
die Gäste, einige vierzig an der

Zahl, herzlich willkonunen. Von
mehreren Tamen und Herren wur
den launige Ansprachen gehalten.
Tas Ganze kam mit einem Tanz
kränzchen zum Abschluß.

Die Werten Piano Company.
Omaha wird binnen 5eurzem mn

ein weiteres Pianohous. bereichert

werden. Herr H. Mertc'.n, welcher

seine Stellung als Sekretär und Of

ficeleiter bei Schmoller und Müller

aufgegeben hat, wird im Laufe bic

ses .Monats ein ' Pianogeschäft im
Hause 1704 Douglas Straße ein

richten. .Herr Merten ist aus Eisen

ach, Deutschland, gebürtig und noch

nicht drei Jahre im Lande. '

Oberst Theo.' klioosevelt,' der in
Süd'A'nerika Cntdeckungsreisen ge

macht ' bat, wird innerhalb drei
Wochen in New .fletl erwartet.

I !i ntÄ Mlitn rtn-ir- Snf nif- -
14 4 V fc'Ulll )l..ltV4tV(.ir v- -

gleiste unweit 'Niedersaulheim. in
der hessischen Provinz Nheinhesse
ein Personenziig. und mehrere Wag
gons rollten bie Böschung hinal?.
Verschiedene Personen sollen babei

umgekommen sein: doch sind noch
keine bestimmten Angaben erhältlich.

Am 1l. Mai tritt der HiMg
dampser Baterlaiid". das gröszte
Schiff. . ivelches überhaupt jetzt
schwimmt, seine Jungfernfahrt nach
New ?)ork an, und seine Ankunft
baselbsl wird am 21. Mai erwartet.
Am 10 Mai macht der Dampfer
aber noch abschließende Versuchs
fahrten in der Nordsee: seine bishe
rigeii hat - er bekanntlich glänzend
bcslanben.

Ter Reichstag schlosz seine Bera
thiiiig am Samsing bereits am Mit
tag. da viele Mitglieder, der Ein
labung ber Haiiiburg'Anierikainie
entsprecheub, nach Kurhcwcn abfuh.
reu, um ben Ozeanriesen zu besichti

gen. Auch Mitglieder des Bundes
rathes und der Kriegsminister fuh
ren dorthin.

Muttertag n,n 10 Mai.
Lincoln. Nebr.. i. Mai. Gou

verneur Morehead hat folgende
Proklamation für Beobachtung des

Muttertages erlaifen:
..ES aibt keinen schöneren Braucki.

als zedes Jahr einen Tal als Mut
tertag festzusetzen. Wie schön ist
es, an die glückliche Kindheit zurück

zudenken, als wir auf Mutter's
Knien spielten. Es ist durchaus po
send, daß wir anerkennen, wieviel
sie für uns opferte, lind wieviel
wir ihr schulden.

Daij wir einige Zeit ihr unser

Herz, .unsere Gedanken zuwcubcn,
die uns so gelieht und so gesegnet
hat: basz wir ihr Gedächtniß in
Ehren halten, wenn sie geschieden,
und daß wir ihr unsere 'iebe und
Ergebung bezeuge, wenn sie noch
lebt. Ich proklamire Souiiiag. 10.
Mai,- - 1914, zum ' Muttertag und
empfehle eine passende Beobachtung
des Tages im ganzen Staate,"

Präsident Wilso ist entschlossen,
den Ber. Staaten Kreuzer Älonta
na", der die bei Vera Cruz gefal
lencn amerikanischen. Marinesoldaten
an Bord hat, etgezenzu fahren und
so die todten Helden zu chrm.

Wetterbericht.
Bewölkt heute nd Tiensiag--

, seht
wesentlicher Temperaturwechsel.
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vlxoMrstin Olga von Nußland,
Mt Hirn l.ifti jtTn (Mit M nrtl. tat

hünKinitn km NVZM, !

in seinen Borurtheilen ebenso den

Nachbar ärgert.
Eine außerordentlich schwierige

Rolle hatte Ludwig Koppee, der ben

Tr. Robi Woodlegh", einen gut
erzogenen, erfolgreichen farbigen
amerikanischen Gentleman mit gro
ßern Geschick spielte. Tie Damen
rollen waren alle sehr gut gegeben,
stehen aber in dein Stücke selbst zu
rück. Man findet im Vergleich mit
so mancher amerikanischen Komödie,
daß in diesem Stücke '

gleich vier
Rollcit für' Komiker find, die recht

tüchtigen Händen anvertraut werden
müssen, wenn bic Vorstellung flott
gehe soll. Hier richtet mau sich

bie Sache aubers ein. Der Star"
hat die Hauptrolle, und die Ande
ren spielen eben nur mit."

Tas Maz Landow'Konzcrt.
Herr Max Landow muß in ber

großen Zahl der Theilnelnncr an
seinem Abschiedskonzert im BranbciS
Theater ani Sonntag Nachmittag
eine reiche Entlohnung für seine

lünsllerischeu Bemühungen erblickt
baten. Herr Lanbow hatte seinen
Nils als genialer Pianist noch er
höht. Besonders schön trug er di.'

Mondscheinsonate von Beethoven
vor: ebenso sehr gefielen seine ge

sühlvolien Wiedergaben Chopin'scher
und Liszt'scher Kompositionen. Tie
Meisterschaft iiiid Vollendung des

Künstlers kam bei all seinen Tar
bietungcn trefflich zum Ausdruck.
Herrn Landow'S viele Freunde se

hen ihn ungern scheiden und hoffen,
das; es nicht ein endgültiges Ab

schiedstonzert gewesen ist.

Irrsinniger versuchte Selbstmord
Ter friilier im Cudahn Schlacht

Hans beschäftigte. geistesgestörte
Schlächter George Löwe. 2002 Elm
Straße lvohnl)aft, suchte sich im
Countizgesängnisj mit einem Rasir '

mesfer die Halsader zn durchfchnei'
den. Schwer verletzt wurde er nach'
dem Countyhospital überführt
Sein Zustand ist kritisch. Bei ber

EinliesTung ins Gefängniß würben
seine Taschen genau durchsucht, aber
man fand nur ein kleines Taschen
mcsser, Lowc hat Frau und vier
Kinder,

Stur,; in Fahrstuhlschacht.
Wäbrcnd der Geschirrwoscher Jas

per Mawzone am Sonntag Morgen
im Merebith Restaurant 214 Siib
11. Strasse beschäftigt war, fiel er
infolge eines Fehltritts den Fahr
stulilichacht hinunter. Er erlitt ei

neu Schädelbrnch, der seinen Tod
zurfolge haben mag. Er fand Aus
nähme im St, Josephs Hospital.

'chneestnrm im (ikbirgr.
San- Berardino, Cal., 4. Mai.

In den Bergen e der Grenze zwi
schcn Nova da und C alifornia herrscht
ein, blendender 'Schneeswrm, wie

George West, r dort mit einer
Automobil geselligst sestsleckt, depe
schirt. West sagt, daß sie zwei Tage
Kiim mögen. Äl

V

den die sterblichen Refic der sieb
zehn imcrikanischen Matrosen lind
iSeesldate, die bei der Besetzung

, n Bera ?rn; gesalten sind, am
)ottiltliji .lZachmitkait bie Ncise nach

,.v)tkw yoxl angetreten.
Xen gefallenen veloen würben

eitenö ber ricgoschisfe ber Ber.
Staaten und derjenigen nberer
Nationen militärische Ehren bezeugt.

Ms die Montana ans beni Has.'"
.fumpK. iic .'i'iaiiuiiiiL'u

ttric-gsschiss-e hatten in (launisve-.-.- -

in den Kanten der chiffc ?li

'tellung genommen, mib wälirend die
iNontana ein Schisf passirte, sian
den die Mannschaften stramm", bic

Seesoldaten, prajeutirten bie Gcwch
re wälirend bie Schisfskapellen
Trauermärsche spielten. Tie lag

:ie sanken ans Halbmast, wälirend
löie Montana durch bie von ben

Peidcn Tivisionen bes Atlantischen
Heschwab,'rS gebildete Gasse dampfte.

E öln der Küste wehten die amerika
Ismen flaggen rlienMS aus ,yatö
na't. w, hrend d',e Montana au?
em Hcfin dampfte, TaS Hospital.

schiff Solaee mit 3 00 kraule uub
Aerwimdetüi an 'Bord wird gegen
Fnde der Woche segeln.

Rear Admiral !letcher war ties
ergriffen, ols ic Montana in See
stach und sagte: Indern sie für ihr
Vaterland starben, wurde ihnen die
höchste Ehre zutheil, die einem Ame
nkaiiec wiesen werben kann. Ihre
kkamera! in haben tiessle Sympathie
für ti kauernden daheim".

H Haltung der Mexikaners

.tott, i. Mai. Tek
habcr der amerikanisch

im Bera Cruz, Wfiicrösi'i
J)üt Kriegssekretär Garri'

iiliyeuuiig oe

fr Haltung der niexikani
' Gruppen gemacht. Ter Ee.
1 ohi die Mittheilung in fol

h Ecklärlmg zusammen:

General .kunston hat mir den
fall bei der Pumpcnstation mit

.heilt.- - Er sagt, dak aus dem
micren sehr, wenige zuverlässige

cach richten kommen, weil jetzt sei

t weiteren ZZlüchtlingö in Vera
tm& ei ürrffen. Es wurde ihm
jemeldet, General Maas de.i füge
über 400(1 Mann bei Solcdad. eine
Anzahl Truppen 'beobachte unsere
Zinien. Er schätze, das; die ika

ttr 5000 Truppen bei Ia. und
i5X bei . Palmq habeil woselbst

. .& f. ...fi. m:.r. '
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f e na? veri,a,s ;n. icie wu e,

7' 'inglmiSwürdige Kcriichte. n .ien
rdreitkt." , '..
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